
Einladung zum Tagesseminar 

„Der archimedische Punkt ist die Liebe“ 
mit Monika Alleweldt aus Tamera

Liebe Interessierte, 

„Gebt mir einen festen Punkt, und ich werde die Welt bewegen.“ Dieser 
berühmte Gedanke erhält eine neue und zugleich uralte Bedeutung, wenn 
der feste Punkt nicht außerhalb von uns gesucht wird, sondern in unserem 
Inneren, in unserer Fähigkeit zu lieben. 

Das Tagesseminar „Der archimedische Punkt ist die Liebe“ lädt dazu ein, 
die Liebe als geistige Wirklichkeit und als Kraft der Erkenntnis zu 
erfahren. Im Mittelpunkt steht die Übung des inneren Sehens – einer 
Aufmerksamkeit, die tiefer reicht als das gewöhnliche Wahrnehmen und 
die Menschen, Beziehungen und die Welt in einem neuen Licht erscheinen 
lassen kann. 

Ein Schwerpunkt des Tages wird die Frage sein, was geistige Liebe von 
Besitz, Abhängigkeit und Angst unterscheidet. Geistige Liebe kennt keine 
Eifersucht und keine Verlustangst, weil sie ihre Quelle nicht im anderen 
Menschen sucht, sondern in der eigenen Herzöffnung und dieser Öffnung 
treu zu bleiben. Ebenso liegt es in uns selbst, ob wir auf äußere Ereignisse 
mit Eifersucht, Vergeltung und Kontrolle reagieren und dadurch die 
Entwicklung eines anderen behindern. 

Geistige Liebe ist nicht der Gegenpol zur sexuellen Liebe. Vielmehr gehört 
zur Ganzheit des Menschen auch die Anerkennung unserer sexuellen Natur 
und ihrer Bedürfnisse nach Expansion, Lebendigkeit und Tiefe. Die 
geistige Liebe schließt die sexuelle Liebe nicht aus, sondern nimmt sie auf 
und verwandelt sie zu einer bewussteren Form der Begegnung. 

Ein Leitgedanke des Seminars lautet: 
Wer sich als sexuelles Wesen annimmt, ist nicht mehr regierbar. 



Dieser Satz versteht sich als Einladung zur gemeinsamen Erforschung der 
Frage, in welchem Verhältnis Selbstannahme, Freiheit, Liebe und 
gesellschaftliche Ordnung stehen. 

Durch Stille, Meditation, Wahrnehmungsübungen und gemeinsamen 
Austausch eröffnen wir einen Erfahrungsraum, in dem Liebe nicht nur 
gedacht, sondern erlebt werden kann – als Orientierungskraft, als 
Erkenntnisweg und vielleicht als jener archimedische Punkt, von dem aus 
sich das eigene Leben neu bewegen lässt. 

Das Seminar richtet sich an Menschen, die sich für innere Entwicklung, 
Bewusstseinsarbeit und spirituelle Erfahrung interessieren. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich; mitzubringen sind Offenheit, Aufmerksamkeit und 
die Bereitschaft zur Begegnung. 

Wir freuen uns auf einen Tag des gemeinsamen Forschens und Entdeckens. 

Zeit:         Donnerstag, 10. September 2026  10 bis 18 Uhr

Ort:          Heilpädagogisches Sozialwerk Urachstrasse 40 B

Kosten:   nach Selbsteinschätzung (Empfehlung 40.- bis 80.-€)



